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1. Ausbildung der Schwachhauser Chaussee.
Die Bürgerschaft beschließt unter Abänderung des Beschlusses vom

26./24. März 1909 die Ausbildung der Schwachhauser Chaussee in der im Bericht
der Baudeputation, Abteilung Wegbau , und der Baudeputation, Abteilung Straßen¬
bau (Verhdlgn . S. 217 ff.) für die Strecke von der Uhlandstraße bis zur Friedhof=

straße vorgeschlagenen Weise für die ganze Strecke von der. Uhlandstraße
bis zur Horner Chaussee und bewilligt die durch die Abänderung des Beschlusses
vom 26./24. März 1909 erforderlichen Mehrkosten von 52 100 M auf das Budget
der Baudeputation, Abteilung Tiefbau, 8000 M auf das Budget der Baudeputation ,
Abteilung Wegbau.

Sie bewilligt ferner für die Strecke von der Bürgermeister -Smidtstraße bis
Kirchbachstraße 96 800 M und für die Strecke von der Friedhofstraße bis zur
Scharnhorststraße 75 100 M + 3200 = 78 300 M auf das Budget der Bau¬
deputation , Abteilung Tiefbau , und 98 000 + 12 500 = 110 500 M für die
Strecke von der Scharnhorststraße bis zur Horner Chaussee auf das Budget der
Baudeputation, Abteilung Wegbau .

2. Vermehrung der Mitglieder der Staatsanwaltschaft .
Die Bürgerschaft genehmigt die Schaffung einer neuen Stelle bei der

Staatsanwaltschaft zum 1. April 1910 mit dem Gehaltssag von 5000-7500 M.
3. Inventar für das Städtische Museum.

Die Bürgerschaft bewilligt die im Bericht der Baudeputation , Abteilung.
Hochbau (Verhdlgn . S. 146), beantragten 50 000 M für Inventar .

Die Bürgerschaft ersucht den Senat, die Baudeputation , Abteilung Hochbau,
mit einem schleunigen Berichte über die Gründe der Verzögerung des Umbaues.
des Städtischen Museums zu beauftragen .

4. Ergänzung der Baudeputation.
Die Bürgerschaft wählt an Stelle des Herrn Richter Dr. Abegg in die

Baudeputation Herrn Dr. M. Gildemeister .

5. Antrag des Bürgeramts, betreffend die Eingabe von J. Bruns und
Genossen. Antrag auf Wiedersetzung einer Deputation zur Revision des

Gesetzes, betreffend die Gewerbekammer.
Die Bürgerschaft nimmt die Mitteilung des Senats dankend entgegen.
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Die Bürgerschaft beschließt die Niedersetzung einer Deputation, der aus der
Bürgerschaft 14 Mitglieder angehören sollen, zur Revision des Gesetzes, betreffend
die Gewerbekammer vom 27. April 1906.

Sie ersucht den Senat, diesem Beschlusse beizutreten.

6. Spezialbudget Nr. 103. Bollausschlußgebiet und Holz- und Fabrikenhafen.
Die Bürgerschaft genehmigt die im Bericht der Deputation für Häfen und

Eisenbahnen vom 17. Februar 1910 (Verhdlgn. S. 147/48) beantragte über¬
tragbarkeit.

7. Antrag, betreffend Deputation wegen Beseitigung von Gängen und Höfen.
Nachdem als einheitliche Instanz für Bebauungsfragen die Deputation für

die Stadterweiterung eingesetzt ist, tritt die Bürgerschaft von ihrem Beschluß vom
31. März 1906, betreffend Einsetzung einer Deputation wegen Beseitigung von
Gängen und Höfen sowie gesundheitsschädlichen Wohnungen zurück und ersucht den
Senat nunmehr, der Deputation für die Stadterweiterung die Angelegenheit zur
Bearbeitung zu überweisen .

8. Gesetz wegen Abänderung des Gesetzes , betreffend die Stadtbremische
Armenpflege.

Die Bürgerschaft stimmt dem vorgelegten Gesetzentwurf (Verhdlgn. S. 225)
zu , macht aber auf folgende Druckfehler in der überschrift aufmerksam . Es muß
heißen statt „Abänderungen" „Abänderung" , statt „ 1600" 1900" , statt „ Geseßes"
"Gesetzes " und in der Klammer ist zu sagen (Gesetzbl . 1900 S. 191 ff.,
1902 S. 9 ff.)

Mitteilung des Senats
vom 4. März 1910.

1. Ausbildung der Schwachhauser Chaussee.
Der Senat tritt dem Beschlusse der Bürgerschaft vom 2. März d. I. bei.

2. Inventar für das Städtische Museum.
Der Senat stimmt dem Beschlusse der Bürgerschaft vom 2. März d. I. auf

Bewilligung der für das Inventar beantragten 50 000 M zu und hat wegen der
in dem Beschlusse erwähnten Verzögerung des Umbaus die Baudeputation , Abteilung
Hochbau, mit der gewünschten Berichterstattung beauftragt.

3. Antrag des Bürgeramts, betreffend die Eingabe von J. Bruns und
Genossen . Antrag auf Wiedersehung einer Deputation zur Revision des

Gesetzes , betreffend die Gewerbekammer .

4. Spezialbutget Nr. 103. Bollausschlußgebiet und Holz- und Fabrikenhafen.
Zu den obengenannten Gegenständen tritt der Senat dem Beschlusse der

Bürgerschaft vom 2. März d. I. bei.
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